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StaDTrallye Pottenstein
Die Stadtrallye startet und endet am Schullandheim Pottenstein. 

Wir wünschen euch viel Spaß!
P.S. Achte auf die Rose auf den Schilder, um am Ende die Zusatzfrage beantworten


zu können.

 Lese die Infotafeln aufmerksam durch & du wirst alle Fragen beantworten können!

Plant bitte 2,5 - 3 Stunden ein!



Gehe vom Schullandheim aus die Straße entlang bis du das Burgtor erreichst.
Mithilfe den Infotafeln links und rechts des Tores kannst du die erste Aufgabe lösen:
Wie alt ist die Burg? ca. 1000 Jahre
In welchem Jahr war die Heilige Elisabeth auf der Burg? 1228 
Notiere den 3. Buchstaben der genannten Heiligen! (=1) (I)
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Gehe vom Burgtor wieder zurück zur Straßenkehre. Steige bei der Sitzgruppe rechts
den nach unten führenden Fußweg hinunter. Wenn du wieder auf die Teerstraße
triffst, gehe nach rechts weiter bergab bis zur Bundesstraße.
Die Bundesstraße trägt die Nummer B 470?
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Folge wie auf dem Plan ersichtlich der Straße nach rechts – weg von der
Bundesstraße in Richtung Stadtmitte. Am Aufgang zur Stadtpfarrkirche findest du
eine Informationstafel für die nächsten Aufgaben.
a)   Wem ist diese Kirche geweiht?
Dem Heiligen St. Bartholomäus
Notiere den 9. Buchstaben des gesuchten Heiligen! (=3a) (M)
b)   In welchem Jahr und von wem wurde die Pfarrei Pottenstein gegründet?
Im Jahr 1112 von Bischof Otto dem Heiligen
Notiere den 3. Buchstaben des Vornamens! (=3b) (T)
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Am Marktplatz wird der Marktbrunnen von einer lebensgroßen Statue der Heiligen
Elisabeth gekrönt.
a) Weshalb findet man in Pottenstein kaum Häuser, die älter als ungefähr 280 Jahre
sind? 
Da im September 1736 ein Großbrand den Großteil der Häuser zerstörte
b) Welche drei Flüsse fließen in Pottenstein zusammen?
Püttlach, Weihersbach, Haselbrunnbach
Notiere den letzten Buchstaben der Flüsse (4b) (H)
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Bevor du nach links in die Fischergasse gehst, drehe dich doch mal um und genieße
eines der schönsten Fotomotive Pottensteins. Die Pfarrkirche überragt von der aus
dieser Sicht gewaltig wirkenden Burg.
Nun kannst du weiter in die Fischergasse gehen und kommst an einer sehr alten
Pottensteiner Mühle vorbei, der Reussenmühle, die im Jahr 1348 erstmals
urkundlich erwähnt wurde.
Notiere den 5. Buchstaben der Mühle! (=5) (S)
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Folge der Fischergasse bis zur Kreuzung mit der Straße "Am Stadtgraben" und dort
dem Hinweispfeil des Elisabethenwegs nach links ca. 50 Meter an der Püttlach
entlang.
Überquere jetzt den "Stadtgraben" hinüber zum Backofen.
Gehe diese Straße entlang bis zum Minigolfplatz. An dessen Ende biege nach rechts
ab (Bruckmayer‘s Biergarten), überquere auf dem Holzsteg die Püttlach, jetzt stehst
du auf dem Parkplatz des Hallenbads am Kurzentrum namens "JURAMAR"

Notiere den letzten Buchstaben des Hallenbades! (=6) (R)
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Die Straße "Am Kurzentrum" und die "Franz-Wittmann-Gasse" führen dich nach
rechts an der ehemaligen "Steigmühle" (heute Hotel) vorbei zur "Kunigundenkirche"
und zum ehemaligen "Bürgerspital". Der linke Seitenaltar in der Kirche zeigt die
Heilige Elisabeth und die Burg Pottenstein im 18. Jahrhundert. Notiere den Spruch,
der über der Sonnenuhr an der Außenfassade der Kirche zu lesen ist. "Gott gibt Dir
Zeit und Gnade"

Notiere den letzten Buchstaben! (=7) (E)
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Gehe weiter bis zur Kreuzung "Am Bayreuther Berg", biege nach rechts in die

Fischergasse ein und laufe das kurze Stück hinunter zum "Stadtgraben". Überquere

die Kreuzung und die steinerne Brücke gegenüber. Biege sofort nach der Brücke

noch vor dem ersten Haus nach links in den schmalen Fußweg ein, der rechts der

Püttlach entlangführt und folge diesem Steig bis zu einer weiteren der ehemals 8

Pottensteiner Mühlen, der Kohlmühle, an der sich ein Mühlrad befindet.
Notiere den 4. Buchstaben! (=8) (L)
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Biege rechts ab bis du zur Bergwacht auf der rechten Seite kommst. Welche
Jahreszahl ist hier zu finden? 1979 - Neunzehnhundertneunundsiebzig
Schreibe diese Zahl aus und notiere den 28. Buchstaben! (=9) (I)

Überquere nun vorsichtig die Hauptstraße! Folge dem schmalen Gässchen und
steige die steilen Stufen hinauf zum "Alten Burgweg". Folge diesem nach rechts um
weiter auf den Burgberg aufzusteigen.
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Vor der Burg angekommen, verlasse die Straße nach links und steige einen steilen
Fußweg (vorbei an einem eingezäunten Wasserhochbehälter) hinauf zu einem
wunderschönen Aussichtspunkt! Wir wissen, es war anstrengend, aber glaube uns,
es lohnt sich wirklich noch ein Stück weiterzugehen!
Wie heißt dieser Aussichtspunkt? 
Er wird Hohe Warte genannt.
Eine der höchsten Erhebungen der Fränkischen Schweiz mit dem im Norden
sichtbaren Aussichtsturm Hohenmirsberger Platte und liegt 614 Meter ü.NN.
Notiere den 6. Buchstaben des gesuchten Aussichtsturms! (=10) (M)
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Das Lösungswort lautet:

H   I    M   M   E    L    S    L   E    I   T   E    R

Laufe jetzt schräg am Hang entlang. Rechts unterhalb verläuft die Straße zum
Schullandheim. Folge dem Wanderpfad so lange, bis du gegenüber der Einfahrt zum
Schullandheim auf einem schmalen Trampelpfad über die Wiese wieder auf die
Teerstraße triffst. Nun bist du fast am Ziel – nur noch wenige Meter bis zum
Schullandheim!
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Wenn du jetzt noch herausfindest, weshalb der "Elisabethweg" mit dem Symbol des

Rosenstraußes gekennzeichnet ist, erhältst du einen dicken Extra-Punkt für deine

Lösung!
Aus dieser Zeit in Pottenstein wird das "Rosenwunder" erzählt, mit dem die Hl.

Elisabeth in der Legende stets verbunden wird:
Als sie wieder einmal auf dem Weg hinaus aus der Burg zu den Armen gewesen sein

soll, wurde ihr Onkel, der Burgherr, misstrauisch und fragte sie, was sie in ihrem

Korb habe. Er wollte nicht, dass sie die Burgküche plünderte, um den Armen Brot zu

bringen. Elisabeth antwortete in ihrer Not, sie habe Rosen darin. Als der Onkel ihr

befahl, den Korb zu öffnen, lagen an Stelle des Brotes, das Elisabeth mitgenommen

hatte, tatsächlich Rosen im Korb. So konnte der Onkel keine Einwände mehr

erheben. Auf diese Weise – so berichtet die Legende – schützte und unterstützte
Gott ihre Mildtätigkeit und menschliche Güte.

Wir hoffen, du hast einen kleinen Einblick in die

Geschichte Pottensteins erhalten und hattest spaß!
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